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Maulbeerblätter gegen Diabetes 
und Arteriosklerose
Gesundheit ist immer ein Geschenk und in den meisten Fällen kein Zufall. Jung und 
Alt können selber viel zum Erhalt oder zur Verbesserung der Gesundheit beitragen. 
Gerne stellen wir hier ein 5000 Jahre altes Heilmittel aus Asien mit grossartigen 
Wirkungen für Diabetiker und Herz-Kreislauf-Patienten vor.

Michael Burger | Infovita GmbH

Mehrfachnutzen für  
Diabetiker
Superstoff für tieferen Blutzucker
Eine Gruppe japanischer Forscher entdeck-
te, dass Maulbeerblätter Wirkstoffe enthal-
ten, die die enzymatische Aufspaltung von 
Mehrfachzucker im Darm hemmen. Haupt-
verantwortlich dafür ist die bioaktive Subs-
tanz 1-Deoxynojirimycin.
Maulbeerblätter sorgen so für einen ge-
ringeren Anstieg des Blutzuckerspiegels 
nach einer Kohlenhydratmahlzeit. Dazu 
sollten Maulbeerblätter zu jeder Mahlzeit 
als Tee, in Smoothies oder in Kapselform 
eingenommen werden.

Bessere Blutfett- und Blutzuckerwerte
Indische Forscher entdeckten Wirkstoffe in 
Maulbeerblättern, die den Blutzucker und 
die Blutfettwerte regulieren helfen.

Die Probanden waren 24 Männer mit leich-
tem Diabetes im Alter von 40 bis 60 Jahren. 
Die Männer wurden randomisiert in zwei 
Gruppen aufgeteilt. Die eine Gruppe er-
hielt dreimal täglich während vier Wochen 
zwei Kapseln Maulbeerblätter. Die zweite 
Gruppe erhielt eine Standardtherapie für 
Diabetiker mit einem einzunehmenden 
Diabetes-Medikament.
Sie untersuchten die Auswirkungen von 
Maulbeerblättern auf den Blutzuckerspie-
gel, die Blutfettwerte (Cholesterin und Tri-
glyceride) und auf die Lipidperoxidation 
(Oxidation von Fetten) in den Zellmembra-
nen der roten Blutkörperchen.

Fazit: Maulbeerblätter senken den Blut-
zucker und verbessern die Blutfett-Werte. 
Sie haben einen positiven Einfluss auf den 
Cholesterinspiegel. Und Wirkstoffe in den 
Maulbeereblättern reparieren die Insulin-
bildenden Zellen der Bauchspeicheldrüse!

Damit es Menschen gut geht.
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Editorial
Die Natur hilft und wirkt Wunder

Die Natur bietet uns sehr 
viel Gesundheit an. Maul-
beerblätter zum Beispiel 
werden in Asien seit Gene-
rationen als Wohlfühltee 

genutzt. Traditionell gegen hohen Blutzu-
cker, bei Diabetes und gegen Arterioskle-
rose. Heute als Tee oder Kapseln erhältlich.

Das Wundermolekül 1-Deoxynojirimycin 
in Maulbeerblättern fördert Gesundheit:
•	 Blockiert Alpha-Glucosidase. Dies ist ein 

Dünndarm-Enzym, das Mehrfachzucker 
in Einfachzucker aufspaltet.

•	 1-Deoxynojirimycin repariert die insu-
linbildenden Zellen in der Bauchspei-
cheldrüse und sorgt so für eine bessere 
Blutzuckerregulation.

•	 Maulbeerblätter wirken harntreibend 
und blutdrucksenkend.

Maulbeerblätter liefern Isoquercitrin, das 
im Körper zu Quercetin umgewandelt wird 
und die Oxidation von LDL-Cholesterin 
verhindert. Dies reduziert Arteriosklerose 
und verbessert die Cholesterinbilanz.

Bleiben Sie gesund!	 Michael Burger
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Maulbeerblätter-Ernte in Laos. Im Vordergrund sind getrocknete, gerollte Maulbeerblätter als Tee zu sehen.

Heilende Maulbeerblätter

Besser als Medikamente?
Die Gruppe mit den Maulbeerblättern 
hatte deutlich bessere Nüchternzucker-
werte als die Gruppe, die medikamentös 
behandelt wurde. Zudem senkten die 
Maulbeerblätter signifikant das Ge-
samtcholesterin, das LDL-Cholesterin 
und die Triglyceride, während Maul-
beerblätter das gute HDL-Cholesterin 
erhöhte.
Das in der Studie verwendete verschrei-
bungspflichtige Medikament konnte nur 
die Triglyceride senken und hatte weniger 
Wirkung in Bezug auf die anderen gemes-
senen Parameter. 

Fazit: Maulbeerblättertee oder Maulbeer-
blätter-Extraktkapseln sollten bei Diabetes 
unbedingt begleitend eingesetzt werden.

Maulbeerblätter gegen 
Arteriosklerose
Japanische Forscher haben in den Blät-
tern des weissen Maulbeerbaumes (latei-
nische Bezeichnung Morbus alba) meh-
rere Substanzen gefunden, die für die 
menschliche Gesundheit von grossem 
Nutzen sein können.
Maulbeerblätter-Extrakt enthält Antioxi-
dantien und andere bioaktive Substan-
zen, die die Oxidation von LDL-Choleste-
rin verhindern. Maulbeerblätter-Extrakt 
kann die Bildung von arteriosklerotischer 
Plaque verhindern oder verlangsamen.
Maulbeerblätter liefern auch Isoquer-
citrin. Diese bioaktive Substanz kann 
der Körper gemäss der Erkenntnis der 
japanischen Wissenschaftler in das be-
kannte und zellschützende Quercetin 
umwandeln. Diabetiker haben tiefere 
Antioxidantien-Spiegel als Vergleichsper-
sonen im selben Alter. Die echte Kamille 
und auch Kapern (meist als Extrakt) sind 
gute Quercetin-Lieferanten.

Querverweis für Allergiker
Kapernextrakt-Kapseln wirken bei vielen 
Menschen äusserst gut gegen Heuschnup-
fen und andere Allergien. 
Download: infovita.ch/pdf-wissen

Maulbeerblätter: Einnahme
•	 Tee: Zu jedem Essen eine Tasse.
•	 Kapseln mit Maulbeerblätter-Extrakt: 

3x 1 Kapsel oder nach Angabe Hersteller.
•	 Maulbeerblätter (getrocknet, frisch) in 

Smoothies.
•	 Maulbeeren liefern auch  das Wundermo-

lekül (S. 1), das die Zuckeraufnahme bremst.

Geheimtipp bei Diabetes
Rohkost wirkt Wunder
Einige Ärzte behandeln Diabetes-Patienten 
erfolgreich mit Rohkost. Viele können nach 
einer konsequenten Ernährungsumstel-
lung ohne künstliches Insulin auskommen!
Anmeldung Sprechstunde + Bestellung 
«Durch Rohkost geheilt»: Tel. 062 961 89 48 
Rohkost-Seminar: infovita.ch/rohkost-basic

Erfahrungsbericht Diabetes
Ich habe seit 7 Jahren Diabetes und muss 
spritzen. Seit dem Ausbruch der Krankheit 
war mein Blutzucker sehr hoch, oft lagen 
die Werte bei 14-15. Wir haben vieles ver-
sucht wie mehr spritzen und Medikamen-
te. Die Blutzuckerwerte blieben stets hoch. 
Diesen Winter war ich lange Zeit schwach 
und hatte kaum Appetit. Dieses unfreiwil-
lige Teilfasten, die anschliessende Ernäh-
rungsumstellung nach einer hilfreichen 
Beratung bei Josef Kreuzer und die Ein-
nahme des Fitnessdrinks bewirkten in 
meinem Körper einen Neubeginn. 
Rezeptlink: infovita.ch/fitnessdrink

Die Blutzuckerwerte liegen nun bei 6, 
manchmal sogar darunter. Nie waren 
diese so gut in den letzten 7 Jahren. Den 
Fitnessdrink nehme ich vor dem Frühstück 
und am Nachmittag. Morgens esse ich Por-
ridge mit Haferkleie. Zudem entgifte ich mit 
Chlorella, habe bereits 5 kg abgenommen.
Ruth G. im Kanton Aargau
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